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Ehrung für Dr. Gerd Eisenbeiß

Alle zwei Jahre verleiht die Deutsche Gesellschaft für sonnenenergie e.v.
DGS ihren Sola.rpreis na.ch.erfolgter Ausschreibung. Aus den-einge-
reichten.Vorsch lägen wählt ein preiskom itee den würäi gsten nreistiäier
aus. In diesem Jahr f ie l  die wahr auf Dr.  Gerd Eisenbei-ß, der im Gegän-
satzzu früheren Preisträgern kein Forscher oder prakti(er, sondern ein
Administrator ist. Die Preisverleihung erfol gte zur E urosu ti 'so-ragun g.

Sernen Werdegang begann Dr .
Gerd Eisenbeiß als Kernphysiker,  ein
Faktum, daß er nie verschwieoen
hat.  Bekennt er s ich doch auch helte
noch zur Kernenergie als vertretba-
rer Opt ion der Energiepol i t ik.  Trotz-
dem hat er s ich mit  al ler Kraft  für die
erneuerbaren Enerqien eingesetzt
und sie auf administät ivem Wäoe er-
hebl ich vorangeb racht.

Er wurde 1973 Referent im Bun-
deskanzleramt und befaßte sich
schon dort  mit  Energiepol i t ik.  Drei
Jahre später wechselte er in das da-
mal ige  Min is te r ium fü r  Forschung
und Technologie, in dem er 1982 das
Referat f  ür rat ionel le Energienutzung
und erneuerbare  Energ ien  über -
nahm. 1990 wurde er von der DLR,
der Deutschen Forschungsanstal t  für
Luft-  und Raumfahrt  zu ihrem pro-
grammdirektor berufen. In diesen po-
si t ionen envarb sich Dr.  Eisenbeiß
mit  hohem Engagement große Ver-
dienste um die erneuerbaren Energi-
e n .

Seine bedeutendste Leistunq kann
man nach den Worten von DG-S-Pra-
sident Prof.  Dr.  Goetzberger so def i-
nieren:, ,Er hat das deutsche Winden-
ergieprogramm, das heute als echte
Erfolgsgeschichte dasteht,  geplant
und in die Real i tät  umgesetzt.  Als er
die Verantwortung für die Windener-
gie übernahm, war das Growian-Pro-
jekt gerade erst gescheitert". Er ent-
warf  das 100 Mw-Windenergiepro-
gramm, das später zum 250 MW-
Programm aufgestockt wurde. Die-
ses Programm beruhte auf markt-
wir tschaft l ichen Elementen. die oar-
al lel  durch das Stromeinspeiseoe-
setz gefördert  wurden. Aus'beschäi-
denen Anfängen mit  wenigen Proto-
typanlagen entstand ein neuer Indu-
str iezweig mit  heute 1,3 GW instal-
l ierter Leistung. Damit steht Deutsch-
land heute an der Spitze in Europa.

Zwei weitere seiner Erfolge beru-
hen ebenfal ls auf seiner Weitsicht
und auf der Erkenntnis,  daß Techno-
logie- und Marktentwicklung Hand in
Hand gehen müssen. Das erste Pro-
gramm zur Einführung von photovol-
taisch betr iebenen Pumpen in Afr ika
trägt seine Handschri f t .  Er mußte es
gegen große Widerstände durchset-
zen.;  heute ist  diese Technik etabl iert .

Abb. 1: DGS-Solarpreisträger Dr. Gerd
Eisenbeiß (Foto: M. Tuschinski)

Der zweite seiner Erfoqe ist  die
Wiederentdeckung der solären Kraft-
werkstechnologie. Obwohl er selbst
dieser Technik lange Zeit  skept isch
gegenüberstand, wurde er durch kr i -
t ische Würdigung des Potent ials und
der technischen Fortschri t te zum An-
walt der solaren Kraftwerke, die nun
eine neue Chance bekommen.

Mit  Dr.  Eisenbeiß erhiel t  ein Mann
den DGS-Solarpreis,  der hohe Stan-
dards für s ich selbst und al le in sei-
ner Umgebung setzt;  ein Mann, der
s ich  se ine  Meinung au f  der  Grund la-
ge genauer Analysen bi ldet und sie
auch gegen große Widers tände
durchsetzt.

Seine Dankesrede zur DGS-Solar-
preisverleihung schloß Dr. Eisenbeiß
mit  den Worten: , ,Es ist  unvorstel lbar,
daß die Menschheit  das nächste
Jahrtausend in Wohlstand und Frie-
den er leben wird, wenn sie nicht er-
neuerbare Energien intensiv nutzt".

Gerd Eisenbeiß sieht s ich selbst
trotz seiner bedeutenden Leistunoen
für die erneuerbaren Enerqien nicht
a ls , ,So la r ie r " .  Denn se indTät ioke i t
unfasse gerade einmal tO % Sölar-
problematik.  Er beschäft ige sich auch
mit der Verbrennungsforschung und
Projekten wie der ICE-Entwicklung.

Offensicht l ich kommt es eben im-
mer auf die r icht ige Entscheidung
zum r icht igen Zeitpunkt an.

ln der nächsten Ausgabe
der SONNENENERGIE fot-
ge n u. a. Ü be rsi chtsbe richte
von der EuroSun'96 zu
den Schwerpunkten
- Solare Nahwärmesysteme,
- Kol I e kto re ntwickl u ng,
- Speicherproblematik
und weiteren Themen.

. Heizen mit warmer Luft:
Modellierung und Simulation von
Luftkollektoren
. Strahl ungswetterbericht
1 . Halbiahr 1996
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